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RischAlice Scherer geb.Meyer, 15.2.1925 - 9.9.2018.Waldeggstrasse 15, Rot-
kreuz. Trauerfeier: 19.9., um 14 Uhr in der kath. Pfarrkirche Rotkreuz. An-
schliessend Urnenbeisetzung auf dem Friedhof Rotkreuz.

Maria Magdalena Lienert-Rickenbach, 28.5.1933 - 17.9.2018. Küntwilers-
trasse 65, Rotkreuz. Trauerfeier: 28.9., um 10.30 Uhr in der kath. Pfarrkir-
che Rotkreuz, die Beisetzung im Familiengrab findet im engsten Famili-
enkreis in Schwyz statt.

Hermann Troxler-Bucher, 28.2.1926 - 11.9.2018. Seefeld 23, Risch . Trau-
erfeier: 21.9., um 10 Uhr in der kath. Pfarrkirche St. Verena Risch. An-
schliessend Urnenbeisetzung auf dem Friedhof Risch

Cham Lea Zaugg geb. Kuhn, 1928 - 10.9.2018Cham, AlterszentrumBüel, Ri-
gistrasse 3. Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

OberägeriMarie Huwiler-Hübscher, 1.1.1928 - 11.9.2018. Oberägeri, Brei-
ten 6. Gottesdienst: 19.9., um 10 Uhr, in Pfarrkirche Oberägeri. Anschlies-
send Urnenbeisetzung

Zug Robert Keiser, 19.9.1938 – 13.9.2018. Zug, Hertizentrum 7. Gottes-
dienst: 28.9., um 15 Uhr in der Abdankungshalle auf dem Friedhof St. Mi-
chael. Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

BaarWilly Eicher-Spescha, 6.5.1943 - 16.9.2018. Trauergottesdienst mit an-
schliessender Urnenbeisetzung am 22.9.,um 14 Uhr, in Alpnach Dorf OW.

Zuger Trophy: Knapp 50‘000 Kilometer
Noch knapp drei Wochen dau-
ert die Raiffeisen Zuger-Trophy.
Bis jetzt wurden rund 8500
Zeiten registriert und gut
50‘000 Kilometer zurückgelegt.

Kanton Die Statistik kündigt nach
der Ausgabe von 2017 zwar keinen
neuen Teilnehmerrekord an. Dafür
waren die Temperaturen wahr-
scheinlich zu oft zu hoch. Dennoch
erfreut sich die Trophy auch dieses
Jahr grosser Beliebtheit und zwar in
jeder Altersgruppe. Das Durch-
schnittsalter liegt nämlich wie letz-
tes Jahr wieder bei Anfang 40.

Abwechslungsreiches Profil
Die Etappen im Ägerital sind bei
schönstem Herbstwetter gestartet.
Nachdem der Startschuss zum Äge-
riseelauf im Juli bereits zum 20. Mal
gefallen war, ist der See jetzt wieder
die Hauptattraktion der langen
Etappe. Kein geringerer als der OK-
Präsident des Ägeriseelaufs amtet
hier als Etappenverantwortlicher.
Bruno Schuler, selber leidenschaft-

licher Läufer, schwärmt: «Unsere
Etappe bietet auf der kurzen und
mittleren Strecke ein abwechs-
lungsreiches Profil mit vielen kna-
ckigen Passagen auf unterschiedli-
chem Untergrund. Und die lange
Strecke um den See ist und bleibt
ein Bijou.» In der ersten Woche ha-
benhier Total rund 200Personen ih-
re Lauf- oder Walkingzeit gestoppt.

100 Mal auf den Raten
Bei der Mountain-Trophy sorgt Ro-
land Müller, Vorstandsmitglied des
Veloclub Ägeri, für den Unterhalt
und charakterisiert die Strecke wie

folgt: «Nach einem ersten Anstieg
folgt ein eher flachererMittelteil und
zum Schluss gibt’s auf dem letzten
Kilometer noch einmal die Mög-
lichkeit, sich in der knackigen Stei-
gung voll zu verausgaben. Für die
geleisteten Strapazen wird man mit
dem herrlichen Ausblick auf das Ra-
tengebiet und das Ägerital be-
lohnt.» In den ersten sieben Etap-
pentagen haben fast 100 Sportler die
sechsKilometerunterdieRäderoder
die Füsse genommen. Alle Details
zur Raiffeisen Zuger-Trophy lesen
Sie unter www.zuger-trophy.ch

Bleibt der Herbst so goldig, ist die Runde
um den Ägerisee ein Traum. z.V.g.

Raiffeisen Zuger-Trophy
Alle weiteren Informationen, aktu-
elle Etappen, Ranglisten etc. finden
Sie im Internet unter: www.zuger-
trophy.ch

Buchvernissage Tugium
Am Freitag, 21. September
2017, 18 Uhr, wird im Biohof
Zug, Artherstrasse 59, die neue
Nummer des Jahrbuchs Tugium
der Öffentlichkeit vorgestellt.

Zug Im Zentrum dieser Buchver-
nissage steht ein Referat von Bau-
ernhausforscher Dr. Benno Furrer.
Der Referent berichtet unter dem
Titel «Sind iär öppä vom Heimat-
schutz?» über das grosse For-
schungsprojekt «Schweizerische

Bauernhausforschung», das im
kommenden Jahr nach fast siebzig
Jahren Zug erfolgreich abgeschlos-
sen werden kann. Der Anlass ist öf-
fentlich. Das Jahrbuch Tugium be-
richtet über die Arbeit des Staats-
archivs Zug, des Amts für Denk-
malpflege und Archäologie, de Mu-
seums für Urgeschichte(n) und des
Museums Burg Zug. Forschungs-
beiträge orientieren über neue Er-
kenntnisse zur Archäologie und Ge-
schichte des Kantons Zug. PD/DK

SVP Wahlkampf einmal anders!
Volksnah und bodenständig.
Mit Sennenhunden und Wagen
zogen die Chamer SVP Wahl-
kandidaten am vergangenen
Samstag durchs Dorf.

Cham Bei Ihrer Wahlkampftour mit
Wagen und Sennenhunden verteil-
te die SVP Chamüber 100 Körbli mit
diversen einheimischen Früchten,
vom Hof der Kantonsratskandida-
tin Brigitte Widmer Wenzin, gratis
an die Chamer Bevölkerung. Bei
dieser Gelegenheit ergaben sich vie-
le spontane, entspannte und inte-
ressante Gespräche und Begegnun-
gen mit Jung und Alt.

Die SVP Cham zog mit zwei Sennenhunde
durchs Dorf und verteilte einheimische
Früchte. z.V.g.

Miteinander lesen in Zug
Im Rahmen eines Schweizer
Pilotprojekts finden ab Sep-
tember 2018 Shared Reading-
Veranstaltungen in der Biblio-
thek Zug statt. Bei dieser aus
England stammenden Methode
werden in einer kleinen Gruppe
gemeinsam Geschichten und
Gedichte gelesen.

ZugSharedReadingwurdevormehr
als 15 Jahren in Liverpool von Grün-
dungsdirektorin Jane Davis (The
Reader) entwickelt. Heute erleben
in England jede Woche mehr als
15'000 Menschen in über 400 Grup-
pen die anregende Wirkung von ge-
meinsamen Vorleserunden.

Gemeinsam kreativ lesen
Die Idee von Shared Reading ist so
bestechend wie einfach: gemeinsa-
mes kreatives Lesen ausgewählter
Geschichten und Gedichte in einer
kleinen Gruppe. Ein ausgebildeter
Moderator sucht den Text aus und
leitet die Gruppe. Im gemeinsamen
Lesen kann das eigene Leben mit
dem Erzählten in Verbindung ge-
bracht werden. Zugleich findet ein
Austausch mit den anderen Teil-
nehmenden statt. Die vorgelesene
Geschichte und das Gespräch wer-
den von allen als Erfahrung wahr-
genommen, zu der keine Eigenini-
tiative notwendig ist: Wer zuhört,
gehört bereits dazu! Shared Rea-

ding ist eine Methode, in einer an-
genehmen Atmosphäre ohne Vor-
wissen über Texte zu sprechen. Sha-
red Reading hat wissenschaftlich
nachgewiesene Effekte auf das per-
sönliche Wohlbefinden und die
Kommunikationsfähigkeit. Es för-
dert die soziale Interaktion und
stärkt das Gemeinschaftsgefühl.

Shared Reading in Bibliothek Zug
Im September 2018 kommt die Sha-
red Reading Methode im Rahmen
eines Pilotprojekts in die Schweiz.
Neben der Bibliothek Zug sind die
Pestalozzi-Bibliothek Zürich, die
Stadtbibliotheken Luzern und Chur
sowie die Kornhausbibliotheken

Bern beteiligt. Pia Rutishauser, Lei-
terin der Bibliothek Zug, erklärt da-
zu: «Der Bibliothek Zug ist es wich-
tig, einen Beitrag zum Miteinander-
Lesen und zum Dialog zu leisten.»

Termine in der Bibliothek Zug
Die Lesungen finden jeweils am
Dienstag, 25. September., 2./9./16./
23. und 30. Oktober 2018 statt. So-
wie am 20./27.11. und Dienstag, 4.
Dezember 2018. Beginn um 10 Uhr
in der Reisebibliothek im 2. Stock,
Dauer etwa 90 Minuten. Die Grup-
pe steht allen Interessierten offen,
eine Anmeldung ist nicht nötig.
www.stadtzug.ch

PD/DK

Im September 2018 kommt die Shared Reading Methode im Rahmen eines Pilotpro-
jekts in die Schweiz. z.V.g.
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Plus 10%RabattaufdenFair-Preis!

September-Aktion:

Ausgenommen einigeMarkenprodukteund Jubiläums-Hit.

JUBILÄUMS-HIT

890.–
Listenpreis 1625.–
Sie sparen 735.– Sie sparen45%


